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Artist: Chris Duarte  USA



www.thechrisduartegroup.com
http://www.myspace.com/chrisduartegroup

Als Chris nach einem Besuch im Musical Anatevka, seine Liebe zur Musik entdeckte, wollte er eigentlich Klarinette lernen. Nachdem in seinem Schulorchester kein Platz für einen Klarinettisten war, stieg er kurzerhand auf die Gitarre um und fand durch diesen Zufall zu seinem wahren Instrument. 

1979 begann seine musikalische Laufbahn als Gitarrist bei der texanischen Band Mainstreet.

1981 tourte er zum ersten mal als Gitarrist mit der Band Night Train durch Texas.

Anfangs noch sehr Jazz lastig, fand er in dieser Zeit zu seiner Liebe zum Blues. Doch Blues zu lieben ist die eine, ihn wirklich gut zu spielen ist die andere Sache.

Nachdem er sich durch viele verschiedene Stilrichtungen durchgebissen hatte, fand er endlich zu seinem eigenen, ganz speziellen Stil.

1984 hatte er mit Night Train seinen ersten , eigenen Plattenvertrag und bekam Geschmack an der Studioarbeit.

Nachdem Night Train sich 1985 trennte, wechselte er zu Terry Warren & The Texas Tiger Band.
Er kündigte seinen Job als Auslieferungsfahrer um sich ganz auf seine Musik konzentrieren zu können. In dieser Zeit perfektionierte er seinen musikalisches Können.

Mit dem Bassisten Paul Barb, Schlagzeuger Jeff Hodges und Keyboarder Sandy Allen gründete er 1986 die Band Bad Boy´s .

Später wurde diese Band durch den Saxophonisten Harold „ Breno“ Brown verstärkt und nannte sich von da an: Breno and the Bad Boy`s. In dieser Band begann Chris seine ersten Kompositionen.

Bei einem Auftritt in einem Austiner Club, entdeckte Ben Blank, der Eigentümer der SRS Studios  Austin/ Texas sein Talent und bot der Band Geld für ein Album an.

So kam 1987  das Album :Chris Duarte and the Bad Boy´s auf den Markt.

Aus den Bad Boy´s wurde nach mehrmaligem Wechsel der Mitglieder schließlich die Band Arson,
die für ein Jahr die Quelle   innovativer musikalischer Ideen und nach seiner Aussage, der größte Einfluss auf Chris endgültige Stilfindung war.

1988 – 90 forderte der zerstörerische Drogenkonsum seinen Tribut!

Chris verlor Zeitweise sogar seine Stimme und musste ständig seine Ausrüstung im Leihhaus versetzten, sodass er sich sogar bei Freunden eine Gitarre für seine Gigs leihen musste.

Mit der Hilfe seines Bruders und seiner Frau befreite er sich aus dem Drogensumpf und fand, wie er sagt wieder in die reale Welt zurueck.

1991 startete er mit der Chris Duarte Band,  mit Schlagzeuger Jeff Hodges und  Bassisten John Jordan zu einer kleinen Tour durch Austin/ Texas.

Das war der Durchbruch!  Seitdem tourt die Chris Duarte Band durch die USA, Japan und Europa.

Chris spielt ganz im Geist und Stiel seiner“ gefallenen Helden“, 
Jimmi Hendrix und Steve Ray Vaughan.

Hin und wieder taucht er in die bluesige Hardrocktasche , aber er vermischt genauso Bluesemotionen mit der Feuerkraft seiner dynamischen, ausgefeilten, Gitarrentechnik, begleitet von seinem ausduckstarken Gesang.“

Damit kann er sogar die „nicht Blues Community“ mit Ausflügen in handfesten Hardrock überzeugen und hat auch keine Angst davor, mal Jazzelemente geschickt einzubauen.

Ein einzigartiger Live Performer, der es versteht, sein Publikum in kürzester Zeit in seinen Bann zu schlagen.
Cd´s :

Chris Duarte and the Bad Boy´s

1987

Texas Sugar




1994

Tailspinn Headwhack 


1997

4x 3 Edge




1999

Love is greater than me


2000

Romp





2003

Blue Velocity




2007
Vantage Point




2008

DvD:
Chris Duarte and the Bluestone
2006
Tourplanung:  Mai 2009 In EU!!


